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 Spätestens im März 2020 ist den Menschen dieser Erde be-
wusst geworden, dass sie ohne Ausnahme von einer lebens

gefährdenden Viruserkrankung bedroht sind, der die Wissen-
schaft den Namen Covid-19 gegeben hat. Für den altgewordenen 
Philosophen, der sich vor Jahrzehnten das Leben und Handeln des 
Menschen zu seinem zentralen Thema gemacht hat, ist das der An-
stoß, im Lichte dieses Ereignisses noch einmal neu der Frage nach-
zugehen, die der Mensch sich selbst ist und die er sich selbst bleibt. 
Ziel ist es, einen umsichtigen Beitrag zur Aufklärung des Men-
schen über sich selbst in diesen außerordentlichen Zeiten zu leisten.  
Das Folgende ist im Juni 2020 geschrieben. 
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